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Schon mit 17 Jahren wurde Martin Luther King 
als Pfarrer der Baptistengemeinde geweiht



In den 50er Jahren war die Rassentrennung in 
der USA sehr extrem



1955 wurde Martin Luther King der Anführer 
eines Boykotts der Schwarzen gegen die 

Omnibusse in Montgomerry in Alabama. 1956 
wurde der Boyklott erfolgreich beendet.



Am 28.08.1963 hielt Martin Luther King seine 
berühmte Rede ,,I have a dream“.



Am 02.07.1964 unterschrieb Präsident Johnson 
das Gesetz zur Gleichberechtigung von 

Menschen.



Am 04.04.1968 wurde Martin Luther King 
erschossen.



Ist Martin Luther King ein Prophet ? Unsere 
Meinung:

Annika:

Ja, Martin Luther King war ein Prophet, denn er 
rief die Weißen zur ,,Umkehr“ auf. Er machte 

ihnen friedlich klar, dass Schwarze genau 
dieselben Rechte haben sollten wie weiße, denn 

schließlich sind alle ,,nur“ Menschen. Aber er 
machte den Schwarzen auch mut, um die Rechte 
zu kämpfen. Das alles machte er gewissermaßen 

im Auftrag von Gott, denn er war ein Priester.



Julia:

Für mich ist Martin Luther King ein Prophet. Er 
war ein wichtiger Teil der Bürgerrechtsbewegung 

in den USA, welche die endgültige Aufhebung 
der gesetzlichen Diskriminierung von Schwarzen 

(z.B. Rassentrennung in öffentlichen 
Verkehrsmitteln) forderten. Er hielt viele Reden, 

in denen er z.B. zu Protesten aufrief. Er hat 
meiner Meinung nach einfach das gemacht, was 

für einen Propheten wichtig ist.



Laura:

Martin Luther King war ein Prophet, weil er zwischen 
den Leuten vermittelt hat. Er hat zur Umkehr 

aufgerufen und die Probleme immer friedlich und 
ohne Gewalt gelöst.


